
Nachweis der energetischen Massnahmen 
(Projektkontrolle für Neubauten/Anbauten und Umbauten/Umnutzungen)
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EN-BE

Gemeinde:	    
	 Parz.-Nr.:	    	 Geb.-Nr.:	    

Bauvorhaben/Objekt:	  
	  
	 Baubewilligungs-Nr.:	    	 Datum:�    

Art des Vorhabens:	 	 Neubau	 	 Umbau 
	 	 Anbau	 	 Umnutzung

Beurteilung 
der Nachweise 
durch die Behörde
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Vollständigkeit
Nachweis ist notwendig für:
(wenn kein Nachweis notwendig ist, dann ist Bereich abgeschlossen)

Nachweis ist vorhanden
Nachweis durch MINERGIE-Label
Nachweis fehlt, muss nachgeliefert werden
Entscheid (siehe auch Vermerke Seite 4)

wird bewilligt ohne Vorbehalt oder Auflagen
nur mit Vorbehalt und/oder Auflagen
Rückweisung 
Datum:	    

Sachbearbeitung                   
Ausführungskontrolle
Durchgeführt (Bericht Ausführungskontrolle)

Bereich abgeschlossen

Dieses Formular wurde in Zusammenarbeit mit der Energiefachstellenkonferenz erarbeitet.

Commune:	    
	 No cadastre:	    	 no bâtiment:	    

Projet/Objet:	  
	  
	 No permis de construire:	    	 Date:�    

Nature des travaux:	 	 Nouveau bâtiment	 	 Transformation 
	 	 Agrandissement	 	� Changement d’affectation

Contrôle des justificatifs  
par l’autorité compétente
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Intégralité
Justificatif nécessaire
(si justificatif pas nécessaire ⇒ clore ce domaine)

Justificatif à disposition
Label MINERGIE
Justificatif à livrer ultérieurement
Décision (voir aussi remarques page 4)

favorable, sans réserve ni condition
seulement assortie de réserves et/ou de conditions
Retournée 
Date:	    

Responsable                   
Contrôle de réalisation
effectué (rapport du contrôle) 

Domaine clos

Formulaire élaboré en collaboration avec la Conférence des services cantonaux de l’énergie.

Justificatif des mesures énergétiques 
(Contrôle des projets de nouveaux bâtiments/agrandissements  
et transformations/changements d’affectation)
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Angaben zum Projekt:
Nachweis Wärmedämmung nach:	 	 Minergie	 	 Systemnachweis	 	 Einzelbauteilnachweis

Geplante Heizungsart:	    
Lösung für höchstanteil 
nichterneuerbarer Energien:	    
Lösung für mindestens 50% 
erneuerbare Energie  
für das Brauchwarmwasser:	    
Bestandteile des Projekt-Nachweises
Formulare in 1-facher Ausführung bei Standortgemeinde einreichen

Notwendig Formular 
liegt bei

Bemerkung

ja nein
MINERGIE-Label
Nachweis MINERGIE-Label  
(Nachweise EN-1 bis EN-5 entfallen, vgl. Hinweis 0)

	Minergie 0 

Höchstanteil nichterneuerbarer Energien
Nachweis Höchstanteil nichterneuerbarer Energien 	EN-1a 

	EN-1b 
	EN-1c

1 

Kein Neubau/Anbau/Aufstockung etc., kein Nachweis nötig

Gebäudehülle
Einzelbauteilnachweis Wärmedämmung 	EN-2a 2a 
Checkliste Wärmebrücken
Systemnachweis Wärmedämmung 	EN-2b 2b 
Nicht betroffen, kein Nachweis nötig
Heizungs- und Warmwasseranlagen
Nachweis Heizungs- und Warmwasseranlagen 	EN-3 3 
Andere Lösung, separater Nachweis
Nicht betroffen, kein Nachweis nötig
Lüftungstechnische Anlagen
Nachweis Lüftungstechnische Anlagen 	EN-4 4 
Nicht betroffen, kein Nachweis nötig
Kühlung und Befeuchtung
Nachweis für Kühlung und/oder Befeuchtung 	EN-5 5 
Nicht betroffen, kein Nachweis nötig
Spezielle Bauten und Anlagen
Nachweis Kühlräume 	EN-6 6 
Nachweis Gewächshäuser 	EN-7 7 
Nachweis Traglufthallen 	EN-8 8 
Nachweis Elektrizitätserzeugungsanlagen 	EN-9 9 
Nachweis Heizungen im Freien 	EN-10 10 
Nachweis Freiluftbäder 	EN-11 11 
Nachweis Beleuchtung 	EN-12 12 
Nachweis Lüftung/Klimatisierung 	EN-13 13 
Keine «speziellen Bauten und Anlagen», kein Nachweis nötig

Bestätigung: Bau wird gemäss den nachfolgenden Angaben des Projektnachweises ausgeführt.

	 Bauherrschaft oder Vertretung:	 Gesamtprojektverantwortung:
Name:	    	    
Adresse: 
 
 
	    	    
Ort, Datum, Unterschrift:
	    	    

Données du projet:
Justificatif Isolation thermique:	 	 Minergie	 	 Performance globale	 	� Performances ponctuelles

Type de chauffage prévu:	    
Part maximale d’énergies  
non renouvelables:	    
Solution pour l’eau chaude 
sanitaire avec au moins  
50% d’énergie renouvable:	    
Eléments du justificatif de projet
Déposer les formulaires nécessaires (1 ex.) auprès de la commune 
d’implantation

nécessaire Annexé Remarque

oui non
Label MINERGIE
Justificatif du label MINERGIE 
(Justificatifs EN-1 et EN-5 inutiles, voir remarque 0)

	Minergie 0 

Part maximale d’énergies non renouvelables
Justificatif de la part maximale d’énergies non renouvelables 	EN-1a 

	EN-1b 
	EN-1c

1 

Pas de nouveau bâtiment, ni agrandissement, ni rehaussement,  
donc pas de justificatif nécessaire
Enveloppe du bâtiment
Justification de l’isolation thermique par perf. ponctuelles 	EN-2a 2a 
Liste de contrôle des ponts thermiques
Justification de l’isolation thermique par performance globale 	EN-2b 2b 
Pas de justificatif nécessaire car ne fait pas partie du projet
Installations de chauffage et de production d’eau chaude
Justificatif «Chauffage et eau chaude sanitaire» 	EN-3 3 
Autre solution: justificatif séparé
Pas de justificatif nécessaire car ne fait pas partie du projet
Installations de ventilation
Justificatif «Installations de ventilation» 	EN-4 4 
Pas de justificatif nécessaire car ne fait pas partie du projet
Refroidissement et humidification
Justificatif «Installations de refroidissement/humidification» 	EN-5 5 
Pas de justificatif nécessaire car ne fait pas partie du projet
Installations et bâtiments spéciaux
Justificatif «Locaux frigorifiques» 	EN-6 6 
Justificatif «Serres artisanales ou agricoles» 	EN-7 7 
Justificatif «Halles gonflables» 	EN-8 8 
Justificatif «Instal. production électr. par comb. fossiles» 	EN-9 9 
Justificatif «Chauffage de plein air» 	EN-10 10 
Justificatif «Piscine extérieure à ciel ouvert» 	EN-11 11 
Justificatif «Eclairage» 	EN-12 12 
Justificatif «Ventilation/climatisation» 	EN-13 13 
Le projet ne contient pas d’installations ou bâtiments spéciaux et ne 
requiert donc pas de justificatif

Confirmation: la construction sera réalisée conformément aux éléments justificatifs de projet ci-dessus.

	 Maître de l’ouvrage ou représentant:	 Responsable de l’ensemble du projet:
Nom:	    	    
Adresse: 
 
 
	    	    
Lieu, date, signature:
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Hinweise und Erklärungen

 0	 Nachweis MINERGIE-Label
	� Die Nachweise EN-1 bis EN-5 entfallen bei einem MINERGIE-Projekt. Ein bereits vorhandenes provi-

sorisches Zertifikat ist dem Baugesuch beizulegen.
	� Ist noch kein provisorisches Zertifikat vorhanden, ist der vollstänige MINERGIE-Antrag anstelle des 

EMN, gleichzeitig mit dem Baugesuch an die Baubewilligungsbehörde einzureichen. Der MINERGIE-
Antrag wird durch die Baubehörde an die Zertifizierungsstelle weitergeleitet.

	 MINERGIE® Zertifizierungsstelle Kanton Bern	 Zertifizierungsstelle MINERGIE-P 
Optingenstrasse 54, 3000 Bern 25	 Technikumstrasse 21, 6048 Horw

	 Nach der Kontrolle des MINERGIE-Antrags durch die Zertifiezierungsstelle erhält die Baubewilli-
gungsbehörde eine Kopie des provisorischen Zertifikats und kann die Baubewilligung ausstellen.

 1	 Nachweis Höchstanteil nichterneuerbarer Energien
	� Der Nachweis kann entweder durch die Wahl einer Standardlösung oder durch eine Berechnung des 

Höchstanteils nichterneuerbarer Energien erbracht werden. Neubauten sind von den Anforderungen 
befreit, wenn die neu geschaffene Energiebezugsfläche weniger als 50 Quadratmeter oder maximal 
20 Prozent der Energiebezugsfläche des bestehenden Gebäudeteiles und nicht mehr als 1000 Quad-
ratmeter beträgt

 2a	 Einzelbauteilnachweis Wärmedämmung
	� Gemäss Norm SIA 380/1 «Thermische Energie im Hochbau», Ausgabe 2009. Bei Neubauten sind alle 

Bauteile nachzuweisen, welche die beheizte oder gekühlte Zone lückenlos umschlies¬sen. Bei Um-
bauten oder Umnutzungen sind nur die betroffenen Bauteile nachzuweisen. Die Checkliste Wärme-
brücken ist dem Nachweis bei der Verwendung der nicht verschärften Anforderungen beizulegen.

 2b 	 Systemnachweis Wärmedämmung
	� Gemäss Norm SIA 380/1 «Thermische Energie im Hochbau», Ausgabe 2009. Bei Neubauten ist der 

Heizwärmebedarf für die gesamte beheizte oder gekühlte Zone nachzuweisen. Der Systemnachweis 
für Umbauten und Umnutzungen hat im Minimum alle Räume zu umfassen, die Bauteile aufweisen, 
die vom Umbau oder von der Umnutzung betroffen werden.

 3 	 Nachweis Heizungs- und Warmwasseranlagen 
	 �Wärmebedarf: Der Nachweis ist für alle Neubauten, Neuinstallationen und für die von einer Erneue-

rung betroffenen Anlageteile zu erbringen. Es gelten die massgebenden Daten der Klimastation Bern 
Liebefeld und für Höhenlagen ab 800 M.ü.M. diejenigen der Station Adelboden

	� Brauchwarmwasser: Für neue Wohnbauten der Gebäudekategorien I, II, IV, VIII, XI, XII (gemäss  
SIA-Norm 380/1, 2009 Anhang A) und Gebäude mit grossem Warmwasserverbrauch ist im  
BE-Hauptformular das gewählte System anzugeben.

 4 	 Nachweis Lüftungstechnische Anlagen	
	� Der Nachweis ist für alle neuen und für die von einem Umbau betroffenen bestehenden Anlagenteile 

zu erbringen.

 5 	 Nachweis für Kühlung und/oder Befeuchtung 	
	� Der Nachweis ist für alle neuen und für die von einem Umbau betroffenen bestehenden Anlagenteile 

zu erbringen.

 6/7/8 	� Nachweis Kühlräume/Gewächshäuser/Traglufthallen	
	� Der Nachweis ist für alle neuen und für die von einem Umbau oder einer Umnutzung betroffenen  

Bauteile zu erbringen. Bei Kühlräumen: Angaben über die bei der Kälteerzeugung allenfalls entste-
hende Abwärme sind bei den Heizungsanlagen anzubringen (vgl. EN-3).

 9 	 Nachweis Elektrizitätserzeugungsanlagen mit fossilen Brennstoffen 	
	� Der Nachweis ist zu erbringen für alle neuen und für die von einem Umbau betroffenen bestehenden 

Anlagenteile bei Elektrizitätserzeugungsanlagen, die mit fossilen Brennstoffen betrieben werden.

 10/11 	Nachweis Heizungen im Freien/Freiluftbäder
	� Der Nachweis ist für alle neuen, ersetzten und von einem Umbau betroffenen bestehenden Anlagen-

teile, sowie bei einem Ersatz der Wärmeerzeugung zu erbringen.

 12 	 Nachweis Beleuchtung
	� Wird der Nachweis erbracht, dass der Zielwert der spezifischen Leistung für die Beleuchtung einge-

halten wird, kann auf den Nachweis verzichtet werden.

 13	 Nachweis Lüftung
	 Wenn der Nachweis erbracht wird, dass der Grenzwert der spezifischen Leistung für die Lüftung 

eingehalten wird, kann auf den Nachweis verzichtet werden.

siehe:

KEnG
Art. 42 Abs. 2

KEnV
Art. 14-19

KEnV
Art. 14-19

KEnV
Art. 30-32

KEnV
Art. 21

KEnV
Art. 24-26

KEnV
Art. 27

KEnV
Art. 18, 19

KEnG
Art. 45, 46

KEnG
Art. 48, 49

KEnV
Art. 28

KEnV
Art. 28

Remarques et explications

 0	 Justificatif Label MINERGIE
	� S’il s’agit d’un projet MINERGIE, il n’est pas nécessaire de remplir les formulaires EN-1 à EN-5. 

Joindre un éventuel certificat provisoire à la demande de permis de construire.
	� Si ce certificat n’est pas encore disponible, envoyer la demande de certificat MINERGIE en même 

temps que la demande de permis aux autorités compétentes pour délivrer le permis. Ces dernières 
enverront ensuite directement la demande MINERGIE au service de certification:

	 MINERGIE® Zertifizierungsstelle Kanton Bern	 Zertifizierungsstelle MINERGIE-P 
Optingenstrasse 54, 3000 Bern 25	 Technikumstrasse 21, 6048 Horw

	 Après le contrôle de la demande de certification MINERGIE par le service compétent en la matière, la 
commune reçoit une copie du certificat provisoire, ce qui lui permet d’établir le permis de construire.

 1	 Justificatif Part maximale d’énergies non renouvelables
	� Le justificatif peut porter soit sur une solution standard, soit sur un calcul de la part maximale 

d’énergie non renouvelable. Les nouveaux bâtiments sont exemptés de l‘exigence de l‘alinéa 1 si la 
nouvelle surface de référence énergétique est inférieure à 50 m2 ou qu’elle représente au maximum 
20 pour cent de la surface de référence énergétique de la partie existante du bâtiment sans pour 
autant dépasser 1000 m2.

 2a	 Justification de l’isolation thermique par performances ponctuelles
	� Selon la norme SIA 380/1 «Energie thermique dans le bâtiment», édition 2009. Pour les nouvelles 

constructions, le justificatif doit être apporté pour tous les éléments formant une enveloppe complè-
tement fermée autour des zones chauffées ou refroidies. Lors de transformations ou de changements 
d’affectation, le justificatif ne concerne que les éléments touchés par ces travaux. Il faut joindre le 
justificatif à la liste de contrôle des ponts thermiques en cas de non application des exigences renfor-
cées.

 2b 	 Justification de l’isolation thermique par performance globale
	� Selon la norme SIA 380/1 «Energie thermique dans le bâtiment», édition 2009. Pour les nouvelles 

constructions, le besoin de chaleur doit être justifié pour l’ensemble des zones chauffées ou refroi-
dies. Lors de transformations ou de changements d’affectation, la performance globale doit concer-
ner au minimum tous les locaux ayant des éléments touchés par la transformation ou le changement 
d’affectation.

 3 	 Justificatif «Chauffage et eau chaude sanitaire» 
	� Besoin en chaleur: Le justificatif doit être apporté pour toutes les nouvelles constructions et  

installations ainsi que pour les parties d’installations concernées par un projet de rénovation. 
Les données climatiques de la station de Berne Liebefeld s’appliquent, et celles de la station 
d’Adelboden pour les bâtiments situés à 800 m d’altitude ou plus.

	� Eau chaude sanitaire: Pour les nouveaux bâtiments d’habitation des catégories de bâtiments I, II,  
IV, VIII, XI, XII (selon la norme SIA 380/1, 2009 Annexe A) et les bâtiments dont la consommation 
d’eau chaude est grande, il faut indiquer le système choisi sur le formulaire EN-BE «Justificatif des 
mesures énergétiques».

 4 	 Justificatif «Installations de ventilation» 	
	� Le justificatif doit être apporté pour tous les nouveaux éléments et pour toutes les parties 

d’installation concernées par une transformation.

 5 	 Justificatif «Installations de refroidissement et/ou d’humidification» 	
	� Le justificatif doit être apporté pour tous les nouveaux éléments et pour toutes les parties 

d’installation concernées par une transformation.

 6/7/8 	� Justificatif «Locaux frigorifiques/Serres artisanales ou  
agricoles/Halles gonflables»	

	� Le justificatif doit être apporté pour tous les nouveaux éléments et pour toutes les parties 
d’installation concernées par une transformation. Pour locaux frigorifiques : les renseignements con-
cernant les éventuels rejets de chaleur de l’installation de production de froid sont à mentionner avec 
les installations de chauffage (voir EN-3).

 9 	 Justificatif «Installation de production d’électricité par comb. fossiles» 	
	� Le justificatif doit être apporté pour tous les nouveaux éléments et pour toutes les parties 

d’installation concernées par une transformation.

 10/11 	Justificatif «Chauffage de plein air»/«Piscine extérieure à ciel ouvert»
	� Le justificatif doit être apporté pour tous les éléments d’installation nouveaux, remplacés ou concer-

nés par une transformation, ainsi que lors du remplacement du générateur de chaleur.

 12 	 Justificatif «Eclairage»
	� S‘il est démontré que la valeur cible de la puissance spécifique pour l‘éclairage est respectée, il est 

possible de renoncer au justificatif.

 13	 Justificatif «Ventilation»
	� S‘il est démontré que la valeur limite de la puissance spécifique pour la ventilation est respectée, il 

est possible de renoncer au justificatif.

voir:

OCEn
art. 42

OCEn
art. 14-19

OCEn
art. 14-19

OCEn
art. 30-32

OCEn
art. 21

OCEn
art. 24-26

OCEn
art. 27

OCEn
art. 18, 19

LCEn
art. 45, 46

LCEn
art. 48, 49

OCEn
Art. 28

OCEn
Art. 28
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Vermerke der Bewilligungsbehörden
Die Baubewilligungsbehörde kann - auf begründetes Gesuch hin - im Bauentscheid verfügen, dass die  
Angaben zur Haustechnik erst vor Baubeginn (z.B. bei der Schnurgerüstabnahme) vorliegen müssen. 
Die nachträgliche Einreichung muss ohne weitere Aufforderung erfolgen (Art. 44 Baugesetz).

Ausnahmegesuche KEnG Art. 36, 38 / BauG Art. 26
Ausnahmen von den Vorschriften über die Energienutzung können gewährt werden, wenn die Ausnahmevor-
aussetzungen des Baugesetzes vom 9. Juni 1985 (BauG) erfüllt sind.

Remarques de l’autorité de contrôle
Dans les cas motivés, l‘autorité chargée de l‘octroi du permis de construire peut, sur demande du requérant, 
préciser dans sa décision que le dossier concernant les détails des installations du bâtiment ou des instal-
lations techniques intérieures peut être déposé pour approbation peu avant le commencement des travaux 
(par ex. lors de la réception du banquetage). 
La fourniture des données requises doit suivre sans nouvelle sommation (art. 44 de la loi sur les constructions).

Demandes de dérogation OCEn Art. 36, 38 / BauG Art. 26
Des dérogations aux dispositions sur l’utilisation de l’énergie peuvent être accordées si les conditions de déro-
gation de la loi du 9 juin 1985 sur les constructions sont remplies.
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